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Der Vorstand der Heimatfreunde Horchheim e.V. 
wünscht allen Mitgliedern und deren Familien 

frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2024 
in Gesundheit und Zufriedenheit.

Heimatfreunde
Horchheim e. V.
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Mitgliederversammlung am 17.03.2023

Voraussichtliches Jahresprogramm 2024

Jahreskalender 2024

Nach der langen Coronapause fand am 17. März 2023 wieder die jährliche 
Mitgliederversammlung im Schützenhaus statt. Es nahmen 23 Vereinsmit-
glieder an der Versammlung teil.

Freitag, 01. März 2024 Nachtwanderung mit Herrn Böckling 
18.00 Uhr am Plan durch die Koblenzer Altstadt

Freitag, 22.03.2024 Mitgliederversammlung im Schützenhaus
19.00 Uhr

Freitag, 19. April 2024  Herr Böckling führt uns auf einem virtuellen

19.00 Uhr, Schützenhaus Rundgang mit Fotos durch Koblenz am Ende 
des 19. Jahrhunderts 

Mai-Juni, angedacht: Kalle Grundmann der Weinknecht  
Führung durch Koblenz

Zu den Terminen wird noch rechtzeitig eingeladen.

Der Jahreskalender 2024 ist die 32. 
Aufl age, die von den Heimatfreunden 
herausgegeben wird. 

Das Foto für das Deckblatt hat uns 
Jürgen Dewald zur Verfügung ge-
stellt. Es zeigt einen schönen Aus-
blick auf den Rhein.

Die Fotos dieses Kalenders wurden 
uns auch diesmal kostenlos über-
lassen von Gertrud Frosch, Jürgen 
Dewald,  Frau Matthäy, Mechthild Hof 
und dem Archiv des Heimatmuse-
ums.  Der Kalender erscheint in einer 
Aufl age von 200 Exemplaren.
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Er kann beim Schreibwarengeschäft 
Frank, im Bioladen „Grünschnabel“, in 
der Apotheke und bei den Vorstands-
mitgliedern für 5,00€ erworben 
werden. 

Der Vorstand bedankt sich bei den 
Fotospendern und allen Helfern, die 
das Erscheinen des Kalenders er-
möglicht haben, besonders auch bei 
den Geschäften und der Sparkasse 
Horchheim, die den Verkauf der Ka-
lender schon jahrelang ehrenamtlich 

übernommen haben. 

Ein besonderer Dank gilt auch der 
Druckerei Tom Sackenheim, die un-
sere Kalender und das Weihnachts-
blättchen seit vielen Jahren termin-
gerecht fertig gestellt hat.

In diesem Jahr haben vorwiegend 
den Kalender gestaltet:
Gertrud Block, Helmut Mandt und 
Mechthild Hof

Führung über den Koblenzer Hauptfriedhof
mit Herrn Böckling

Am 06. Mai 2023 führte Herr Böckling 
11 Mitglieder der Heimatfreunde über 
den Koblenzer Hauptfriedhof.

Anschaulich ließ Herr Böckling  dabei 
die Geschichte des Friedhofs leben-
dig werden. Er zeigte uns Gräber vie-
ler Koblenzer Persönlichkeiten u.a. 
von Dichter Max von Schenkendorf 
und Verleger Carl Baedeker.

Die vielfältig gestalteten Gräber auf 
dem Koblenzer Hauptfriedhof spie-
geln den Umgang mit dem Tod und 
Formen des Totengedenkens seit 
1820. Herr Böckling zeigte uns auch, 
wie neue mit alter Grabgestaltung 
heute verbunden werden kann. Alte 
Grabstätten  z.B. werden als kleinere 
Urnenfelder  genutzt. Die alte Grab-
stätte bleibt so erhalten, und die Ur-
nengräber werden 30 Jahre gepflegt.
Während  der sehr interessanten 

zweistündigen Führung haben wir 
so viele Seiten des Koblenzer Haupt-
friedhofs kennengelernt.
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Führung auf Fort Konstantin mit
Dipl.-Archivar Michael Koelges

Weinprobe im Bacchuskeller in Brey

Am 05.08.2023 trafen sich etwa 20 
Heimatfreunde Horchheim auf dem 
eindrucksvollen Fort Konstantin um 
an der Führung „Koblenz im zweiten 
Weltkrieg“ teilzunehmen. Gertrud 
Block, 1. Vorsitzende der Heimat-
freunde, begrüßte die Teilnehmenden 
und bedankte sich bei Jopa Schmidt, 
der die Führung organisiert hatte 
und bei dem Leiter des Stadtarchivs 
Michael Koelges, der diese übernom-
men hatte.
Während der Führung gab Dipl.-Ar-
chivar Michael Koelges den Anwe-
senden einen tiefen Einblick in die 
Geschichte der Stadt Koblenz wäh-
rend des Zweiten Weltkrieges.
Nach etwa einer Stunde Vortrag und 
gleichzeitiger Bilderschau im Gewöl-
be der Festung verließen die Heimat-
freunde ergriffen das Fort Konstantin.

Am Samstag, dem 07.Oktober, hatten die Heimatfreunde zu einer Weinprobe  
bei der Weinbruderschaft „Breyer Hämmchen“ im Bacchuskeller in Brey 
eingeladen. 
Elf Heimatfreunde machten sich gegen 18.00 Uhr im Sammeltaxi auf den Weg 
nach Brey. Bei lebhaften Gesprächen und einem leckeren Vesperteller erlebten 
sie eine tolle Weinprobe. Im Laufe des Abends informierte Herr Jörg Ecker 
die Gesellschaft auch über die Geschichte der Weinbruderschaft.
Gegen 21.30 Uhr ging es dann gut gelaunt zurück nach Horchheim.
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Horchheim Quer Beet- Bilderschau in der Schützenhalle

Nach vier Jahren Pause fand endlich 
wieder am ersten Sonntag im Novem-
ber  die traditionelle Bilderschau im 
Schützenhaus statt.

Mehr als 60 Heimatfreunde ström-
ten in die Schützenhalle um dort bei 
Kaffee und Kuchen die Bilderschau 
der Heimatfreunde Horchheim zu 
genießen.

Es gab ein reichhaltiges Programm. 
Frau Frosch begrüßte die Gäste und 
Jopa Schmidt moderierte die Veran-
staltung.

Zunächst stellten Heiner Drumm und 
Andreas Weber die Hompage der Hei-
matfreunde vor. Im Anschluss daran 
zeigten Helmut Mandt und Heiner 
Drumm Fotos von der Straßenbahn 
in Koblenz und in Horchheim.

Der Höhepunkt des Nachmittags 
waren Fotos von der katholischen 
Jugend aus den Jahren 1952-1956, 
die eindrucksvoll von Helmut Mandt 
kommentiert wurden.

Zum Schluss stellten Heiner Drumm 
und Jopa Schmidt beeindruckende 
Fotos von ihrer Reise nach Nepal 
vor. Dem Spendenaufruf zur Unter-

stützung einer Schule wurde gerne 
gefolgt. Gegen 17.30 endete dieser 
schöne Nachmittag.



Am 04. März 2023 hat Robert sein ge-
liebtes Hoschem im gesegneten Alter 
von 92 Jahren für immer verlassen 
müssen.  
 Robert kann auf ein erfülltes, reiches 
Leben zurückblicken, auf ein Leben 
zum Wohl seiner Familie und auf ein 
Leben, das geprägt war von großer 
Liebe zu seinem Heimatort.
Hier geboren, war er gleichsam hei-
matliches Urgestein. Er hat nicht nur 
einen Baum gepfl anzt, ein Haus gebaut, 
mit seiner lieben Margot eine Familie 
gegründet, Kinder, Enkel und Urenkel 
heranwachsen sehen, nein Robert 
hat sich für unseren Ort in vielfältiger 
Weise engagiert, er hat große und tiefe 
Fußstapfen hinterlassen.
Die Liste seiner Verdienste ist lang: Er 
war immer aktiver Frontmann, wenn 
es um unseren Ort, um den Erhalt und 
das Bewahren unserer Kulturschätze 
und unseres örtlichen Brauchtums 
ging. Nach dem Krieg war er Mitiniti-
ator unserer Kärmes, Robert hat die 
„Kärmeszeidung“ mit aus der Taufe 
gehoben, viele Berichte und Artikel ent-
stammten seiner Feder. In der Rubrik 
„Von Fest zu Fest“ hat er viele Jahre das 
gesellschaftliche Leben geschildert 
und kommentiert. 
Die Liste seiner außerordentlichen 

In memoriam

Robert Stoll
24.09.1930 - 04.03.2023

Verdienste um unser Hoschem ließe 
sich beliebig fortsetzen.
Sein besonderes „Steckenpferd“ aber, 
in das er viel Zeit und Liebe investiert 
hat, das waren die „Heimatfreunde 
Horchheim“. Im März 1991 hat er 
zusammen mit anderen den Verein 
gegründet. In vielen Funktionen und 
als jahrelanges Vorstandsmitglied 
gestaltete Robert die Geschichte und 
Geschicke der „Heimatfreunde“. Unter 
seiner Führung wurden die „Heimat-
freunde“ zu einer mitgliederstarken 
Gemeinschaft. Mit großer Leidenschaft 
und Sachkunde sammelte er erhaltens-
werte Exponate aus unserer Ortsge-
schichte. Unter seiner Federführung 
und durch seine Überzeugungskraft 
erwarb der Verein das Gebäude in der 
Alten Heerstraße, das heutige Orts-
museum.
Mit großem Respekt blicken wir Horch-
heimer auf seine herausragende Le-
bensleistung. 
Robert hat sich um unser Hoschem 
in herausragender Weise verdient 
gemacht. 
Wir werden die Erinnerung an ihn in 
großer Dankbarkeit in unserem Herzen 
bewahren.

Für den Vorstand, Klaus Peter Baulig



7

In Bethlehem entzündet, gereicht von Kinderhand,

beginnt es seine Reise und zieht von Land zu Land.

Es trägt die Weihnachtsbotschaft hinaus in alle Welt,

wo sie als Hoff nungsschimmer in Menschenherzen fällt.

Das Friedenslicht beschwört uns:

Nehmt euren Auftrag an!

Begegnet euch in Freundschaft, dass Frieden werden kann.

Ob Muslim, Jude oder Christ ist hier nicht von Belang.

Zeigt euren guten Willen und zieht an einem Strang.

Es zählt nicht Rang, noch Herkunft, nicht Ruhm und auch nicht Geld,

was zählt ist unser Einsatz für Eintracht in der Welt.

Das Licht zieht weite Kreise, es wirbt für Einigkeit.

Wenn Menschen sich verbünden,

ist Frieden nicht mehr weit.

Unbekannter Verfasser

Das Friedenslicht
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Unser Dezemberbild

aus dem Heimatkalender 2009:

Blick auf die Kirche nach Süden vor 

dem Krieg. Links im Bild erkennt man 

den Hinweis auf die Weinstube Brühl, 

vor dem Haus verlaufen im Schnee-

matsch die Schienen der Straßenbahn.

Horchheim, im Dezember 2023
Aufl age: 300 Stück
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